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Parlamentarischer Abend der Arbeitnehmergruppe zur CDA-Kampagne 
"kind.gerecht." voller Erfolg 
 

Berlin. Auf Initiative der CDA-Hauptgeschäftsstelle hat die Arbeitnehmergruppe der 

CDU/CSU-Bundestagsfraktion einen Parlamentarischen Abend zum Thema Kinderarbeit 

veranstaltet. Der Vorsitzende der Arbeitnehmergruppe und 1. Stellvertretende CDA-

Bundesvorsitzende, Gerald Weiß, konnte u.a. zahlreiche Kolleginnen und Kollegen aus dem 

Bundestag begrüßen. 

Nach einer kurzen Darstellung der CDA-Kampagne "kind.gerecht. Eine Initiative der CDA 

gegen ausbeuterische Kinderarbeit" durch den CDA-Hauptgeschäftsführer Martin Kamp 

nutzten 3 Vertreter von Verbänden bzw. Unternehmen die Gelegenheit, den interessierten 

Zuhörern ihre Arbeit in diesem Zusammenhang vorzustellen. 

 

So informierte Benjamin Pütter von XertifiX e.V. über ausbeuterische Kinderarbeit in Stein-

brüchen in Indien. Hans-Jürgen Dörrich von den Salesianern Don Boscos stellte Bildungs-

projekte seiner Organisation in Entwicklungsländern vor und wies auf die Notwendigkeit hin, 

den Kindern zwingend alternative Bildungsangebote unterbreiten zu müssen, wenn man 

wirksam gegen Kinderarbeit vorgehen wolle. Peter Bierhance von GEPA, einem Fair Han-

delsunternehmen, stellte seine Organisation vor und unterstrich, das jeder Verbraucher 

durch den Erwerb von fair gehandelten Erzeugnissen einen Beitrag zur Einhaltung von Um-

welt- und Sozialstandards und damit auch gegen ausbeuterische Kinderarbeit in Ent-

wicklungs- und Schwellenländern leisten kann. 

 
 
 

 


